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RISTORANTE  I  BAR Danubio in Ottensheim
Di-Sa 11.00-14.00 I 17.30-24.00 • Sonntag und Feiertag 11.00-21.00 • Montag Ruhetag

NEU – original italienische Pizza!

Amici KG • Donaulände 9 • 4100 Ottensheim • Tel.: 07234/83818 • www.donauhof.cc
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Die traurige Tatsache, dass in den vergangenen

Monaten sehr viele Mitglieder des TSV Ottensheim

verstorben sind, hat mich wieder daran erinnert,

wie wichtig eine gute Mischung aller Altersklassen

im Vereinsleben ist. In vielen Sektionen stehen

erfahrene Sportlerinnen und Sportler als Trainer

und Betreuer der Jugend zur Verfügung. Das Vor-

zeigen und Weitergeben erstreckt sich dabei nicht

nur auf das technische Erlernen der Sportart. Oft

sind die älteren auch Vorbild für die Begeiste-

rungsfähigkeit, Einsatzbereitschaft und den

gemeinsamen Umgang. Viele Mitglieder halten

unserem Verein die Treue, auch wenn sie selbst

Liebe Ottensheimerinnen und Ottensheimer,
liebe Freunde des TSV Ottensheim!

kein Sportangebot des TSV Ottensheim mehr nut-

zen. Dadurch tragen sie mit ihrem Mitgliedsbeitrag

ganz wesentlich zur Finanzierung der Nachwuchs-

arbeit in den Sektionen bei.

Ich bedanke mich bei allen, die dem TSV Ottens-

heim jahrelang die Treue halten, ganz besonders.

Sie alle stellen ein äußerst positives Beispiel für

die Erfüllung eines Generationenvertrages dar.

Editorial

Präsident Bernhard Steiner

Generationenvertrag auch für Sportverein wichtig!

Der Turn- und Sportverein O�ensheim
wünscht allen Mitgliedern und Freunden

gesegnete Weihnachten und 
ein erfolgreiches Jahr 2015
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Rückblick:
1983 fand die erste Faustball Ortsmeisterschaft in
Ottensheim statt. Kurt „Miki“ Mikschl ist der
Erfinder dieses Turnieres. Das Turnier wurde im
Laufe der Jahre nur einmal abgesagt – heuer fand
die 30. Faustball Ortsmeisterschaft mit einem
Rekordteilnehmerfeld von 18 Mannschaften statt.

Sektion Faustball

Sektionsleiter: Oliver Ganglbauer
Freudenstein Nr. 32 • Tel.: 0664 88717367 • E-Mail: oliver.ganglbauer@aga-tech.at

Die siegreiche Mannschaft „Huatbar“

Erfolgreiche Herrenmannschaft mit Sponsoren

Rekordbeteiligung bei den 30. Ortsmeisterschaften

Die Hauptorganisatoren der Ortsmeisterschaften 
Oliver Ganglbauer und Ferdinand Weikinger

Einblick:

Größter Erfolg 
in der Geschichte 
der Sektion Faustball

Die 1. Herrenmannschaft mit Mario Mikschl, Stefan
Weikinger, Philip Trautner, Andi Zauner, Manuel
Mikschl und Florian Hofer schafften mit Platz 3 im
Herbstdurchgang die Qualifikation für das Play-off
um den Aufstieg in die 1. Herren Bundesliga!
Wir erwarten spannende Spiele in der Frühjahrs-
runde und freuen uns auf zahlreiche Zuseher.



Mario Mikschl am Schlag Manuel Mikschl beim Aufspiel Stefan Weikinger in der Verteidigung
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Sektion Faustball

Faustballnachwuchs mit Sponsor Franz Trummer

Herbstmeistertitel für 
die 2. Herrenmannschaft
Die 2. Herrenmannschaft mit Stefan Kainerstorfer,
Erich Kainerstorfer, Ulrich Kriechbaum, Julian
Thorreson, David Ganglbauer, Tobias Brandstätter,
Thomas Reingruber, Moritz Mikschl und Max Gräf
geht als Tabellenführer in die Winterpause. Das
Motto für das Frühjahr muss lauten: „In der Ruhe
liegt die Kraft“!
Wir sind überzeugt, wenn alle an einem Strang
ziehen, ist der Aufstieg in die Landesliga möglich!

Neue Trainingspullover für die Faustballjugend:

Anfang November wurden die neuen Trainingspull-
over für die Jugendspieler offiziell übergeben.Wir
möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich bei den
Sponsoren Fa. Trummer und der Kleintierpraxis
„Hund und Katz“ für die Unterstützung danken.

Ausblick:
Am Samstag, 29. Nov. findet unser 7. NIKOLO-
TURNIER in der Polyturnhalle statt.
Beginn ist um 14:30 Uhr.

Die Sektion Faustball wünscht allen ein

frohes Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins Jahr 2015.
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Sektion Fußball

18 Punkte nach 13 Runden =
6. Platz im Herbst
Nach einem tollen Start mit Siegen gegen die bei-
den Aufsteiger Kefermarkt und Eidenberg,
einem fulminanten 5:1 gegen Donau 1B und dem
historischen 6:5 gegen St. Georgen konnte die
Mannschaft zwischenzeitlich bis auf den zweiten
Platz vorstoßen. Dann folgte eine Durststrecke
mit vielen Torchancen, aber wenig Toren und
Punkten. Mit etwas mehr Effizienz im Abschluss
könnte man daher noch viel weiter oben in der
Tabelle stehen. Bei der 0:2 Auswärtsniederlage
gegen Wartberg hatte unsere Elf unzählige erst-
klassige Einschussmöglichkeiten. Gegen Hofkir-
chen wurde in der 80. Minute ein Elfmeter ver-
schossen, sodass wir uns mit einem 0:0 begnügen
mussten. Gegen Vorderweißenbach wurden wir
erst in der zweiten Hälfte „munter“ und stürmten
das gegnerische Tor. Leider konnte der 0:1 Rück-
stand trotz drei sogenannter „Hundertprozentige“
nicht aufgeholt werden. Nach einem weiteren
Unentschieden in St. Oswald und einer Heimnie-
derlage gegen den überlegenen Tabellenführer
Lembach konnte die Saison mit einem 2:1 Aus-
wärtssieg gegen Putzleinsdorf einigermaßen
versöhnlich abgeschlossen werden.

Höhepunkt der Herbstsaison war sicher der Aus -
wärtssieg gegen St. Georgen mit 11 Toren, drei
Elfmetern und zwei roten Karten. Zwischenzeitlich
führten die Ottensheimer schon 5:1. Nach 2 um -
strittenen Ausschlüssen konnten 9 Ottensheimer
Spieler letztlich den knappen, aber hochverdienten
6:5 Auswärtssieg nach Hause spielen, obwohl in
der Nachspielzeit von 8 Minuten noch 2 Tore für
St. Georgen fielen.

Alle Ergebnisse findet man auch unter dem
Datenservice bei  www.ooefv.at.
Spielberichte und Interviews dazu sind unter
www.ligaportal.at verfügbar.

Sektionsleiter: Norbert Maierhofer
Bleicherweg 18 • Tel.: 07234/83135  
E-Mail: norbert.maierhofer@ilw.at 

Wird unterstützt von folgenden Firmen: 
SECA Campestrini Holzmarkt • Architekturbüro Projektgruppe Böker • WOSIG • Watzinger 
Transporte • Schöppl • König • SYS 4 YOU •
Priesner Bau • UNITED JOBS • Wiesmayr
Wir möchten uns hierfür sehr herzlich bedanken!

Neue Herbstsaison 
in der Bezirksliga Nord
Der TSV Ottensheim hat nach einem überragen-
den Frühjahr 2014 den Klassenerhalt in der
Bezirksliga Nord geschafft. Für die neue Saison
war dementsprechend Optimismus angebracht.

Trainer Gerhard Mittermayr und sein Co-Trai-
ner Roland Buchegger mussten in der kurzen
Sommerpause die neuen Spieler in die bestehende
Mannschaft integrieren. Der Wegfall von so vielen
Leistungsträgern war nicht geplant, aber auch
nicht zu verhindern. Letztlich zeigt die Tabelle der
Herbstsaison, dass diese Umstrukturierung noch
nicht ganz geglückt ist. Mit dem 6. Platz liegt man
aber im gesicherten Mittelfeld. Ein Angriff auf den
2. Platz wird das Frühjahrsziel der Ottensheimer
sein.

Transfers und neue Spieler
Unser erfolgreiches Team ließ auch andere, höher-
klassige Vereine aufhorchen. So verabschiedeten
sich gleich vier Spieler aus der erfolgreichen Früh-
jahrsmeistermannschaft in höhere Ligen. Noch-
mals Dank an den Innenverteidiger Ahmed Trejic,
Mittelfeldmotor Kevin Brungraber, Stürmer Kren-
mayr und Bubalo. Unser Tormann Philip Schestak
pausiert wegen Familienzuwachs seine Karriere.
Mit den Mittelfeldspielern Michael Brungraber und
Michael Prötsch, dem Innenverteidiger Daniel
Steinbeiss, und Lukas Kitzmüller im Tor kamen
vier neue Spieler nach Ottensheim.

v.l. stehend: Masseur Ritschi, Berger, Sigmund, Erbl, 
Steinbeiss, Eidenberger, Holzner, Tormanntrainer Milan,
Trainer Mittermayr
hockend: Brandstätter, Wiener, Prötsch, Kitzmüller, Dramac,
Hopf, Leibetsedert
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Sektion Fußball

v.l. stehend: Habringer, Pumberger, Haugeneder, Wörister,
Ausserwöger, Paul und Moritz Böker, U 16 Trainer Nowotny
hockend: Sharifi, Lackner, Höglinger, Baum, Bumberger,
Maierhofer, Baumgartner

1B im Herbst 2014
Die Erfolge der 1B gehen weiter. Nach 12 Runden
steht die Mannschaft mit 23 Punkten auf den her-
vorragenden 2. Platz.

Roland Buchegger erreichte mit seiner Mann-
schaft bisher sieben Siege, zwei Unentschieden bei
zwei Niederlagen. Basis für diese tolle Leistung
war wieder die gute Trainingsbeteiligung und der
große Mannschaftskader mit vorwiegend jungen
Spielern.
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Sektion Fußball

Würmersammeln 
im Stadion

Zu einem Kuriosum kam es in
diesem Herbst. Die vielen
Niederschläge hatten den
Rasen im Stadion aufge-
weicht. Trotz folgender, trock -
ener Perioden wurde der
Platz aber nicht mehr fest.
„Ihr habt die Wurmplage“
wurden wir von externer
Seite eher zufällig informiert.
Ein schneller Test machte uns
klar in welchem extremen
Ausmaß die Würmer „Platz“
genommen hatten. Mit einem
Notfallplan versuchten wir
den Würmern beizukommen.
Das führte zu einer koordi-
nierten Aktion von über 120
Ottensheimer Spielern, Funk-
tionären, Eltern und sonstiger
Freiwilliger. Am Vormittag
wurde ein spezieller Dünger
aufgetragen und der Platz
wurde eingewässert. Der
Dünger trieb die Würmer aus
dem Boden, dass es nur so
wimmelte.

Am Ende des Tages konnten
100.000de Würmer in müh-
seliger Kleinarbeit händisch
vom Platz entfernt werden.

Wir bedanken uns nochmals
ausdrücklich bei allen Hel-
fern!

Statement 
von Markus Paschl 
(sportlicher Leiter)
„Nach einer unglaublichen Leistung im gesamten Frühjahr trotz aus-
sichtsloser Situation konnten wir nicht nur den Klassenerhalt schaffen
sondern uns sogar noch ins Mittelfeld bringen. Vier neue Spieler konnten
wir nach etwas zähem Beginn gut integrieren und bereits sehr gute
spielerische Leistungen abrufen. Mit unseren jungen Spielern, speziell
auch alle die derzeit noch in der Reservemannschaft reifen, stimmt mich
diese Entwicklung und die derzeitige Tabellensituation (2. Platz) äußerst
positiv für die Zukunft. Es bringen nun immer mehr junge Ottensheimer
Spieler in der Kampfmannschaft konstante, solide Leistungen! Leider
konnten wir trotz sehr guten spielerischen Leistungen in manchen Spie-
len im Herbst keine Punkte mitnehmen, aber hier fehlen aus sportlicher
Sicht nur Kleinigkeiten. Wenn wir uns hier noch verbessern sehe ich
dem Frühjahr sehr positiv entgegen. Dank an die Trainer Gerhard Mit-
termayr und Roland Buchegger, die wirklich ausgezeichnet arbeiten.“

Statement 
von Norbert Maierhofer 
(Sektionsleiter)
„Die Bezirksliga Nord ist, wenn man von Tabellenführer Lembach
absieht, wieder sehr, sehr ausgeglichen. Wir haben in dieser Herbstsai-
son von unserer Mannschaft Licht und Schatten gesehen. Im Gegensatz
zum vergangenen Frühjahr hat uns im Herbst aber auch kein Gegner
mehr unterschätzt. Die Mannschaften, die zu uns nach Ottensheim kom-
men, setzen in der Regel auf eine sehr defensive Spielanlage. Unsere
Art Fußball zu spielen ist aber für uns Zuseher besonders attraktiv. Und
mit etwas mehr Abschlussglück hätten wir uns fast ganz oben wieder-
finden können. Für das Frühjahr bin ich nach den gezeigten Leistungen
sehr optimistisch.“
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Sektion Fußball

v.l. stehend: Walter Tratz (Betreuer), Julia Forstner, Sandra
Leibetseder, Magdalena Schörgenhuber (K), Anna Achathaler,
Nina Ameseder, Corinna Wenzel, Marlene Wengler, Alexan-
dra Kobler, Thomas Hammerschmied (Trainer)
knieend: Naiyana Peherstorfer, Sophie Achathaler, Daniela
Lindorfer, Magdalena Rois, Lena Neumüller, Aiyana Böker,
Christina Rechberger, Nina Schreyer
liegend: Katrin Giefing; nicht am Bild: Sarah Mühlböck, Julia
Sonnleitner, Sandra Zauner

v.l. stehend: Julia Forstner, Christina Pöchtrager, Irene Roiss,
Kristina Kobler, Katharina Somogyi, Vanessa Kepplinger,
Chloe Pampush, Anna Lassl
knieend: Naiyana Peherstorfer, Sophie Achathaler, Kathrin
Koblmüller, Veronika Körber, Marie-Therese Baehr, Marlene
Koblmüller; nicht am Bild: Daniela Hinterhölzl, Willi Somogyi
(Betreuer)

FRÜCHTEBROT
LEBKUCHEN

NUSSBUSSERL
KOKOSBUSSERL

ANISBUSSERL
LINZERAUGEN . . .

Frauen und Mädchen

Kampfmannschaft – auf
Rang 2 der Frauenliga OÖ
Nach einem eher durchwachsenen Frühjahr starte-
te unsere Frauenmannschaft im Herbst unter der
Leitung des neuen Trainers Thomas Hammer-
schmied richtig durch. Unsere Ladies wissen in
ihren Spielen mit schnellem Tempofußball zu über-
zeugen. Nach neun Spielen (sechs Siege, ein
Unentschieden, zwei Niederlagen) liegen unsere
Damen am Ende der Meisterschaft auf Rang 2 der
Frauenliga OÖ (zweithöchste Spielklasse in
Oberösterreich) – punktegleich mit dem Tabellen-
führer aus Altmünster! Frauen 1b

Die Aufbruchsstimmung in der Kampfmannschaft
hat sich auf unsere jüngeren Mädchen übertragen,
Das dokumentiert sich in den Erfolgen bei
Freundschaftsspielen (drei Spiele, drei Siege,
Torverhältnis 8:0). Der in Ottensheim betriebene
Frauenfußball hat sich übrigens mittlerweile bis
nach Amerika herumgesprochen und so dürfen 
wir uns freuen, mit Chloe Pampush auch eine 
Austauschschülerin aus Oregon (USA) in unseren
Reihen zu haben.

4100 Ottensheim
Aschacher Straße 5
Tel. 07234 / 82 2 60
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Sektion Fußball

U8/U9
Heuer war es das erste Mal möglich schon mit der
U9-Mannschaft an einer „normalen“ Meisterschaft
teilzunehmen. Ungewiss war, wie sich unsere jun-
gen Kicker nach fast 2-jähriger Turnierteilnahme
mit dieser Aufgabe in den zahlreichen Meister-
schaftsspielen zurechtfinden werden.

Das U9-Team absolvierte den Herbstdurchgang
sensationell mit acht Siegen, einer Niederlage und
landete damit punktegleich mit BW-Linz an der
„inoffiziellen“ Tabellenspitze (eine offizielle
Tabelle gibt es erst ab U14). Insgesamt wurden
bei diesen neun Spielen 35 Tore von 9 verschiede-
nen Torschützen erzielt, was die Ausgeglichenheit
des Kaders unterstreicht. Bei allen Spielen wurde
der kleine U9-Kader mit Spielern aus der U8 ver-
stärkt, wodurch auch jüngere Spieler schon auf
den Meisterschaftsbetrieb vorbereitet werden.

Die U8-Manschaft spielte wie gehabt im Turnier-
modus und konnte bei der ersten Teilnahme im
Herbst auch schon den ersten Turniersieg für sich
verbuchen. Am Samstag 18. Oktober konnten wir
in Ottensheim unser einziges U8-Heimturnier aus-
tragen, nachdem wegen der schlechten Platzver-
hältnisse leider ein Turnier ersatzlos gestrichen
werden musste.

Insgesamt konnte unser jüngstes Team der Sekti-
on auch gegen namhafte Gegner ganz toll
abschneiden und so etwa den LASK-Nachwuchs
mit einem 3:2 Sieg in die Schranken weisen.

Beide Mannschaften U8/U9 trainieren in der 
Wintersaison am Freitag ab 17.30 in der Schul-
turnhalle – wer mitmachen will ist herzlich dazu
eingeladen!

v.l. stehend: Katharina Öttl, David Poxrucker, Alexander
Haider, Paul Viehböck, Felix Roither, Fridolin Schnedt
knieend: Dario Hinterhölzl, Lukas Wiesinger, Tormann
Tim Linner, Niklas Bachmayr und Maxi Mundl; nicht am
Foto: Luis Michel-Herbst, Florian Öttl, Lorenz Missner;
Betreuer: Peter Linner und Thomas Radler

v.l. stehend: Jonas Witzersdorfer, Thomas Kandler, Paul
Schörgenhuber, Max Obrecht, Sebastian Sailer, Paul
Füreder, Paul Göweil, Leon Kasterka, Mathias Leitner,
Luis Laimer
knieend: Felix Überlackner, Raphael Greiner; Betreuer:
Horst Gabriel

Fußball Nachwuchs / Rückblick auf die Herbstsaison

U11
Die Burschen der Jahrgänge 2004 und 2005 spiel-
ten im Herbst zusammen als U11 in der Region
Nord – Gruppe A

Obwohl ein Großteil unserer Jungs dem jüngeren
Jahrgang angehört, können wir auf eine sehr gute
Herbstsaison in einer starken, aber trotzdem aus-
geglichenen Nachwuchsgruppe zurückblicken. Die
Spieler haben sich im Laufe der Meisterschaft vor
allem spielerisch toll entwickelt, was auch in den
Spielen erfolgreich umgesetzt werden konnte.

In Putzleinsdorf nahm die U11 am Qualifikations-
turnier für den „Cordial Cup“ (dem größten
Nachwuchsturnier Österreichs in Kitzbühel) teil
und konnte sich mit technisch sehr gutem Fußball
super präsentieren. Es war für die Jungs ein einzig-
artiges Erlebnis, einmal gegen sehr starke Teams
aus dem In- und Ausland ihr Können unter Beweis
zu stellen.

HOTELS, APPARTEMENTS, 
PRIVATHÄUSER IN KROATIEN

HOTELS AN DER OBEREN
ADRIA IN ITALIEN

Tel. 07237/833 15 • www.hotel-direkt.at

4100 Ottensheim, Marktplatz 2
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Sektion Fußball

U12
Mit Thomas Traxler konnte für die U12 wieder ein
Trainer zurückgewonnen werden, der schon viel
Erfahrung im Umgang mit Nachwuchsspielern auf-
weist und vor allem äußerst kompetent in Sachen
Nachwuchstraining agiert.
Das zeigte sich dann auch gleich in der abgelaufenen
Herbstmeisterschaft, denn trotz einer sehr kurzen
Vorbereitungszeit aufgrund der Sommerferien,
konnte sich die U12 souverän den „inoffiziellen“
Meistertitel sichern und somit fürs Frühjahr den
Aufstieg in die Regionsliga erreichen!
Auf diesem Weg bedankt sich der Trainer noch ein-
mal bei seinen Jungs für die super Saison und
selbstverständlich auch bei deren Eltern, die ihn
toll unterstützt und die Burschen durch lautstarkes
Anfeuern bei den Spielen zusätzlich motiviert
haben!

v.l.: Jan Linner, Richard Kandler, Tobias, Fabian Lang,
Valentin Lengauer, Amin Bouzid, Rafael Greiner, Thomas
Traxler (Trainer), Max Czizek, Lukas Hinterleitner, 
Sebastian Holzinger, Mathias Schenk, Julian Höglinger,
Markus Albrecht; nicht am Foto: Marcel Stummer,
Miguel Luger

v.l. stehend: Markus Feneberger, Simon Windpassinger,
Tim Lettner, Paul Wild, Vitus Haider, Daniel Zeininger,
Konstantin Urbanides, Paul Pirklbauer
knieend: Daniel Burgstaller, Rohullah Sharifi, Thomas
Premm, Marius Altmüller, Dominik Burgstaller, Daniel
Watzl, Gabriel Hehenberger
nicht am Bild: Amalia Gundacker, Fabian Oberleitner,
Robert Sloyan, Alexander Dumfart, Daniel Peherstorfer

U14
Im Sommer dieses Jahres wurden die U14-Kicker
der DSG Union Walding sowie des TSV Ottens-
heim zu einer Spielgemeinschaft zusammenge-
führt, da es immer schwieriger wird pro Jahrgang
genügend Fußballer je Ort zu aktivieren. Der der-
zeitige Kader dieser Spielgemeinschaft umfasst 20
Spieler, womit ein funktionierender Meister-
schaftsbetrieb möglich ist.

Die U-14 spielt in der OÖ-Regionsliga Nord,
wobei hier schon ein sehr anspruchsvolles und vor
allem leistungsstarkes Niveau an Gegnern zu
bewältigen war. Die Vereinigung der beiden Teams
benötigte natürlich etwas Zeit. Die neuen Mitspie-
ler kennenzulernen bzw. gewohnte Muster aus der
Vergangenheit abzustreifen und den neuen Gege-
benheiten anzupassen, war für alle Beteiligten eine
interessante Aufgabe. Am Ende der Herbstmeister-
schaft konnte ein ausgezeichneter 3. Tabellen-
platz erreicht werden. Insgesamt können wir mit
der abgelaufenen Saison sehr zufrieden sein, denn
die Spielgemeinschaft hat die an sie gestellten
Erwartungen auf jeden Fall erfüllt und das Früh-
jahr kann kommen!

Ein weiterer Erfolg war auch, dass sich Tim Lettner
mit 18 Volltreffern zum Torschützenkönig unse-
rer Liga krönte. Gratulation an Tim sowie an die
gesamte Mannschaft, die ihn dabei tatkräftig
unterstützte. Und nicht vergessen – ihr findet uns
auch auf „youtube“! Einfach nach „The68Thomas“
suchen und ihr seht alle unsere Partien in kurzen
Zusammenfassungen (Tore, tolle Spielszenen, etc.)
Viel Spaß dabei!
Ein herzliches Dankeschön auch an die drei Trainer
aus Walding und Ottensheim: Thomas Zeininger,
Christian Dworschak und Gerfried Altmüller, denn
sie haben gezeigt, dass sie voll und ganz hinter
dieser Spielgemeinschaft stehen und dadurch EINE
Mannschaft geformt haben!

U16– Herbstmeister – 
Aufstieg in die Regionsliga Ost
Nachdem der Start in die Herbstsaison mit der
neuen und jungen Mannschaft leider nicht ganz
nach Wunsch verlaufen war, konnten die nächsten
sechs Spiele zum Teil überlegen gewonnen wer-
den. Das entscheidende Spiel war sicherlich jenes
gegen den Gruppen-Favoriten Steyregg zu Hause
in Ottensheim, das nach hervorragender Leistung
mit 3:1 siegreich endete. Dadurch lag die U16
bereits vor dem letzten Spiel in St. Valentin unein-
holbar am 1. Tabellen-Platz und steigt somit im
Frühjahr in die Regionsliga Ost auf.

Dass nicht nur Siege auf dem Spielfeld zählen, zeigt
die Fair Play-Wertung, in der die U16 ebenfalls
den 1. Platz belegte. Mit Mir Wais Sharifi stell-
ten wir den zweitbesten Torschützen dieser Liga.

NEU: U7
Ab sofort gibt es in der Halle jeden Dienstag von
16:30 – 17:30 ein Training für den „Fußball-Kinder-
garten“ - alle Burschen + Mädchen der Jahrgänge
2008/2009 sind dazu herzlich eingeladen. Trainer ist
Thomas Traxler, Tel.: 0664/1405555
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Sektion Leichtathletik

Sektionsleiter: Alwin Breitwimmer
Siglbauernstraße 1b • Tel.: 07234/85375, 0664/5488593 • E-Mail: aal@ottensheim.at

Rund 800 Teilnehmer, bestes Lauf -
wetter, ausgezeichnete Stimmung im
Stadion und auf der Laufstrecke, ein
toller Laufevent. Das sind die Schlag-
zeilen des 7. ASVÖ DONAULAUF 2014
veranstaltet vom TSV Ottensheim in
Zusammenarbeit mit dem ASVÖ.

Die schnellsten Zeiten 
der einzelnen Laufstrecken:

Oberbank Halbmarathon 21,1km
Männer Bernhard Mandl, 
Union Öpping, 1:16,00 std
Frauen  Andrea Springer, 
Union Rohrbach/Berg, 1:26,14 std

10 km SECA-Lauf
Männer Milos Kratochvil, 
Tschechien, 33:50 min
Frauen Susanne Aumair, 
Kröswang, 45:58 min

5 km OÖ Versicherung Einsteigerlauf
Männer Andreas Prem, 
LTU Linz, 16:53 min
Frauen Daniela Rechberger,
Naturbackstube Honeder, 19:45 min

Energie AG Teambewerb 5 km
TSV Ottensheim, Leichtathletik,
Karl Rabeder, Gerhard Gratt, David
Rabeder
Gesamtzeit 1:00,29std

ASVÖ Nordic Walking rd. 10 km
Männer Johann Zauner, 
Willibalder Walker, 59:20 min
Frauen Sabine Stadler, 
Oberbank, 1:11,33std

7. ASVÖ DONAULAUF 2014 in Ottensheim

Die besten Leistungen der Klassensieger:

Karl Rabeder 5 km 18:59 min Rang 1 M 50

Gerhard Gratt 5 km 19:38 min Rang 1 M 40

Paul Viehböck 5 km 22:01 min Rang 3 M U16

Johann Rudlsdorfer 10 km 49:28 min Rang 3 M 60

Teamwertung
TSV Ottensheim, LA Jugend: Elisa Böker, Lajla Mustafic, 
Florentina Kutschera
Gesamtzeit 1:26,36std, Rang 2 Damen

Fotos und Ergebnisse unter www.donaulauf.at 
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Sektion Leichtathletik

Kindermarathon beim ASVÖ-DONAU LAUF am 20. September 2014

Beim ASVÖ-DONAULAUF standen auch die jüngsten Teilnehmer beim Kindermarathon im Mittelpunkt. Über
140 Kids und Jugendliche waren am Start. Die Läufe fanden vor dem Massenstart des Donaulaufs statt und
daher war tolle Stimmung im Stadion und auf den Zuschauerrängen.

Die besten Leistungen der Klassensieger:

U14 männlich Sebastian Wimmer IronteamEferding 1000 m 3:33,0 min
U14 weiblich Sarah Oberchristl ULC Linz 1000 m 4:01,5 min 
U12 männlich Richard Kandler TSV Ottensheim 1000 m 3:38,9 min
U12 weiblich Jasmin Dobersberger ASKÖ Gunskirchen 1000 m 3:53,7 min
U10 männlich Klemens Mitmasser Ottensheim 421 m 1:25,7 min
U10 weiblich Juliane Koll TSV Ottensheim 421 m 1:27,3 min
U 8 männlich Daniel Haller Pasching 421 m 1:36,9 min
U 8 weiblich Sina Taubner A.Dreamteam 421 m 1:47,8 min

Informationen und Ergebnisse unter www.donaulauf.at

Auf dem Laufenden
Andreas Stallmann lief beim Berlin-Marathon
am 28.9. die 42,1 km in der ausgezeichneten Zeit
von 2:47,24 std und belegte unter 40.000 Teilneh-
mern Rang 371! Gratulation zu der tollen Leistung.
Gottfried Ausserwöger lief beim Gislauf am
27.9. die sehr anspruchsvolle Strecke über 7,1 km
und 650 Höhenmeter in 53:53 min und belegte
Rang 19 M50. Gerhard Gratt lief beim Laufklassi-
ker Wolfgangseelauf am 19.10. die ganze Runde
um den See über 27 km eine sehr gute Zeit von
2:21,59 std., ein wahres Lauferlebnis auf einer tol-
len Laufstrecke und mit rund 4000 Teilnehmern.
Karl Rabeder belegte beim Volkslauf in Unter-
mühl über 7,5 km in 28:23 min den 6. Gesamt-
rang. Beim Pesenbachtallauf am 8.11. über 11 km
und 180 Höhenmeter gewann der TSV Ottensheim
die Mannschaftswertung. In der Besetzung Ger-
hard Gratt, Gottfried Ausserwöger und Siegi
Baumgartner gelang dieser überraschende Sieg! 

Leichtathletik Hallen-Training
Kindertraining ( 7 bis 12 Jahre) jeden Freitag von
17:00 bis 18:30 Uhr in der Polyturnhalle mit
Alwin Breitwimmer. Jugendtraining ab 12 Jahre
jeden Freitag von 18:30 bis 20:00 Uhr ebenfalls in
der Polyturnhalle mit Astrid Nadschläger.

Transporte - Baggerungen
Sand - Schotter - Humus
B a u m s t u m p f f r ä s u n g e n
O T T E N S H E I M
07234/834 90 od. 0664/466 49 91

Franz

randstätter

Frohe 
Weihnachten 

und e in  gutes
neues Jahr

wünscht
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Sektion Schilauf

Sektionsleiter: Christian Paar
Lindenstraße 9 • Tel.: 0664/75074268 • E-Mail: christian.paar@ottensheim.at

Erwachsenenskitag
Tipps für das Carven, Kurzschwingen und Geländefahren oder einfach nur Spaß am Skifahren – unsere
staatlich geprüften Ski-Instruktoren Mario Mikschl, Manuel Mikschl und Christian Paar werden euch im Zuge
eines Ski-Fortbildungstages für Erwachsene wieder bestens unterstützen. Der obligatorische „Einkehr-
schwung“ wird dabei natürlich auch nicht fehlen.

Termin: Sonntag, 4. Jänner 2015

Ort: Wagrain – St. Johann

Abfahrt: Jörgerstraße (VS Ottensheim) 
um 6:30 Uhr 

Kosten: EUR 10,00 pro Person (exkl. Skipass)

Anmeldung bis 3. Jänner
bei Christian Paar (0664/75074268 oder per 
E-Mail: christian.paar@ottensheim.at)

Kosten für Autobus, Liftkarten und Mittagessen:
EUR 150,- (2. Kind: EUR 135,-)

Einzahlung: Samstag, 10.01.2015 ab 7:30 Uhr in
der Volksschule

Der Skikurs wird am Sonntag, den 18.01.2015,
mit dem Abschlussrennen (für Kursteil nehmer/
innen, die an mindestens 2 Tagen dabei waren)
abgeschlossen. Die Siegerehrung wird dann am
Abend voraussichtlich im GH zur Post stattfinden.
Die Betreuung und Ausbildung der Kinder erfolgt
kostenlos durch vereinseigene Ski-Instruktorin-
nen/Instruktoren. Online Anmeldungen sind auf
http://sportverein.ottensheim.at bis Weihnachten
erwünscht.

Wenn möglich, bitte den Kindern den Skiausweis
vom letzten Jahr wieder mitgeben.

Da ich immer wieder gefragt werde, ob auch jün-
gere (Kindergarten-) Kinder mitfahren können,
möchte ich Ihnen, liebe Eltern, folgendes mittei-
len: Wir nehmen grundsätzlich gerne auch jüngere
Kinder mit, jedoch haben wir die Erfahrung
gemacht, dass zwei ganze Tage für die „Kleinen“
sehr anstrengend sind. Darüber hinaus sollten die
Kinder z.B. das Essen selbst herschneiden und auch
alleine auf das WC gehen können, da wir keine
Extra-Betreuungspersonen mit dabei haben. Ich
bitte daher um Verständnis, dass zum Kinderski-
kurs vornehmlich Volksschüler/innen eingeladen
sind.

Der Föhn der vergangenen Tage lässt es leider noch nicht wirklich zu, an Schnee oder gar an das Skifahren
zu denken. Nach dem wirklich schneearmen letzten Winter hoffen wir natürlich heuer, dass Frau Holle wie-
der mehr von der weißen Pracht für uns übrig hat.

Die Sektion Ski bietet jedenfalls wieder verschiedene Gelegenheiten für „Groß und Klein“ Skifahren zu
erlernen, sich zu verbessern, oder einfach nur gemeinsam Spaß am Skifahren zu haben.

Kinderskikurs
Die Sektion Ski des Turn- und Sportvereines
Ottensheim lädt Ihr(e) Kind(er) gleich nach den
Weihnachtsferien zum Kinderskikurs ein! Wir freu-
en uns, wenn Sie uns Ihr(e) Kind(er) anvertrauen.

Termine: Samstag, 10.01.2015
Sonntag, 11.01.2015
Samstag, 17.01.2015
Sonntag, 18.01.2015

Ort: Hochficht

Abfahrt: In der Jörgerstraße 
(vor der Volksschule) 
jeweils um 8:00 Uhr

Rückkehr: ca. 16:30

Marktcup
Der Ski-Marktcup wird heuer nicht stattfinden.
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Sektion Schilauf

Checkliste für den Kinderskikurs

Skiausrüstung:

� Ski (ev. mit Namen beschriftet und entsprechend den
Schneebedingungen gewachst )

� Skistöcke (ev. mit Ski zusammengebunden)

� Skischuhe... passen sie auch gut?

� Schneebrille

� Helm

� ev. Sonnenbrille (UV-Schutz)

Bekleidung:

� Anorak und Skihose oder Skioverall

� (Haube)

� Handschuhe... passen sie auch gut?

Sonstiges:

� Lippenschutz

� Taschentücher

Beachten Sie, dass für ein ungetrübtes Schneevergnügen eine ordentliche Ausrüstung Voraus -
setzung ist. Im Interesse der Sicherheit Ihres Kindes lassen Sie bitte im Besonderen die Bindungs-
einstellung im Sportfachgeschäft überprüfen.
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In der abgelaufenen Herbstsaison nahmen drei Moarschaften am Meisterschaftsbetrieb teil. Folgende
Ergebnisse und Tabellenränge konnten erzielt werden.

Sektionsleiter: Manfred Donnerer
Walding, Mühlkreisbahnstraße 12 • Tel.: 0664/1529620 • E-Mail: manfred.donnerer@mywave.at

Sektion Stockschießen

Andreas Gratt beim „Lattlschießen“ – 
Sonnwendfeuer Sommer 2014

4100 Ottensheim • Sportplatzstraße 1 • Tel. 07234/84046

Kein Ruhetag!

2. Klasse Nord

Ottensheim II
Ottensheim II mit Moar Erwin Mittermayr beendete
die Herbstsaison auf dem 7. Rang.

Ergebnisse im Einzelnen:

Ottensheim II gegen Ottensheim III: 13:3; St. Veit
III: 5:11; Geng II: 0:16; Bad Leonfelden: 0:16;
Eidenberg III: 5:11; Oberneukirchen II: 4:12; 
Traberg: 9:7.

Ottensheim III
Die Mannschaft mit Moar Franz Leitner landete auf
Rang 8.

Ergebnisse im Einzelnen:

Ottensheim III gegen Ottensheim II: 3:13; Tra-
berg: 4:12; Oberneukirchen II: 2:14; Eidenberg
III: 2:14; St. Veit III: 2:14; Geng II: 4:12; Bad
Leonfelden: 0:16.

2. Klasse Süd

Ottensheim I
mit Moar Andreas Gratt belegte bei dem in Turnier-
form ausgetragenen Bewerb unter 8 Vereinen den
6. Rang.
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Sektion Stockschießen

Willi (roter Pullover; stehend) 
im Kreis seiner langjährigen 

Stockschützenkollegen.

Im Oktober mussten wir Stockschützen von einem langjährigen
Kollegen Abschied nehmen. Willi Schobesberger verstarb im 
89. Lebensjahr. 
Er zählte Ende der 60er und Anfang der 70er Jahre zu unseren
besten Stockschützen. Wir werden Dich, lieber Willi, in bester
Erinnerung behalten.

Abschied von Willi Schobesberger
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Sektion Tennis

Damen Seniorinnen 55: 
Landesmeister 2014

Herren Senioren-Doppel 60:
Meister der Regionalklasse
Nord

Ergebnisse Mannschaftsmeisterschaft 2014

Zum Tennis-Clubabend am 11. Juli 2014, kamen zwar viele Mitglieder, jedoch konnte trotz längerer Dis-
kussion kein Sektionsleiter bzw. keine Sektionsleiterin namhaft gemacht werden.

Urkundenübergabe für Damenmeisterinnen; 
v.l.: Ilse Katzlinger, Gisa Nader, Gertraud Hainzl, 
Edith Preslmayr, Waltraud Otasek, Margit Gritsch;
nicht im Bild Grete Widmann.

Nachdem im Vorjahr unsere Damen-Senioren-
Mannschaft oberösterreichischer Landesmeister
wurde, haben sie sich auch heuer wieder zum Ziel
gesetzt, Sieger in der Klasse 55 zu werden. Es
gelang ihnen alle Meisterschaftsspiele zu gewin-
nen und daher waren sie wiederum berechtigt, ein
Bundesligaaufstiegsspiel zu bestreiten. Die Sieger-
mannschaft von Vorarlberg, der TC Höchst, wurde
den Ottensheimer zugelost. Nach spannenden
Matches konnten die Damen aus dem Ländle als
Sieger nach Hause fahren. 

Auch die Klasse 60 konnten unsere Damen für sich
entscheiden. 

Sektionsleiter/in: Die Sektion Tennis hat derzeit noch keine Sektionsleitung. Sie wird daher interimsmäßig
durch einen Sektionsausschuss geführt.
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Sektion Tennis

Die Herren-Senioren 60 hatten im Vorjahr das
Pech, wegen eines zu wenig gewonnenes Spiels
nicht in die Oberliga aufzusteigen, so hatten sie
heuer das Pech wegen eines zu viel verlorenen
Spiels in die Regionalklasse abzusteigen. Leider
waren wir in der heurigen Saison durch viele Ver-
letzungen und auch krankheitshalber sehr ge -
schwächt. Nach nur einem Sieg, 3 Unentschieden
und 4 Niederlagen werden wir im nächsten Jahr
wieder um den Aufstieg in die Landesliga kämpfen.

Den Doppelbewerb der Herren-Senioren 60
konnte die Ottensheimer Mannschaft bereits zum
2. Mal gewinnen.

Nachdem unsere erste Mannschaft im Vorjahr
den Aufstieg in die Bezirksklasse schaffte, erreich-
te sie heuer mit 3 Siegen und 5 Niederlagen in die-
ser Klasse den 6. Rang von 9 Mannschaften.

Die zweite Mannschaft kam durch einige
Umgruppierungen im Mannschafts-Meisterschafts-
bewerb in den Genuss des Aufstiegs in die 2. Klas-
se, wo sie sich mit 4 Siegen und 4 Niederlagen
ebenfalls den 6. Rang erspielen konnten.

Die Jugend U16 kam in der Regionalklasse Nord
nach 2 Siegen und 2 Niederlagen auf den 3. Platz
von 5 Mannschaften.

Stefan Hainzl 
Vereinsmeister 2014
Die heurige Vereinsmeisterschaft wurde erstmals
an einem Tag ausgetragen. 2 gewonnene Meister-
schafts-Tie-Break entschieden dabei ein Spiel.

16 Herren nahmen daran teil, die vorerst in 4 Vie-
rergruppen gegeneinander spielen mussten. Die
Erst- und Zweitplatzierten jeder Gruppe spielten
dann im „Ko-System“ den Sieg aus.

Im Finale siegte Stefan Hainzl gegen Thomas
Schneller, der wiederum den Vorjahrssieger
Michael Maurer im Semifinale ausschalten konn-
te. Hainzl besiegte im Halbfinale Philipp Fritsch. 

Den Herren-Doppelbewerb entschieden überra-
schend Thomas Schlögl mit Partner Markus
Mayrhofer gegen das favorisierte Doppel Andi
Moser und Klemens Weissenberger.

Diese Art von Meisterschaft wurde von allen Spie-
lern begrüßt und wird so auch sicher wieder im
nächsten Jahr durchgeführt. 

Seidl-Cup
Der jährlich durchgeführte „Seidl-Cup“ wurde
heuer am 29. August ausgespielt. Über 30 Tennis-
spieler/innen nahmen daran teil. Nach jedem Spiel
wurden die Spieler gewechselt, sodass jeweils
andere Paarungen zustande kamen. 

Im Anschluss an das Turnier kam auch der kulina-
rische Teil nicht zu kurz. Eine reichhaltige Tombola
wurde nach der Siegerehrung ausgelost.

Daher geht ein besonderer Dank an die Sponsoren
für die Bereitstellung der Preise.

Besonders aber möchte die Sektion den Betreibern
des Donauhalle-Restaurants Silvia und Sareth
Chuop einen besonderen Dank aussprechen, die
eine ganze Saison die Aktivitäten auf unserer Ten-
nisanlage unterstützen.

Erfolge bei Seniorenbund-
Meisterschaften
Gisa Nader und Partnerin Edith Preslmayr
ge wannen sowohl in Gmunden die Oberöster -
reichischen, wie auch in Ried die Österreichischen
Meisterschaften des Seniorenbundes. Gleiches gab
es bei den Herren und zwar siegten an beiden
Orten Manfred Hainzl mit Oskar Leitner.

Termine für den Wintercup
in der Ottensheimer Donauhalle: 
29.11.2014 Walding – Ottensheim

13.12.2014 Ottensheim – St. Martin 2

03.01.2015 St. Martin 1 – Ottensheim

14.02.2015 Ottensheim – Walding

28.02.2015 St. Martin 2 – Ottensheim

21.03.2015 Ottensheim – St. Martin 1
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Sektion Tischtennis

Sektionsleiter: Manfred Peking
Gartenstraße 11 • Tel.: 0664/88600362 • E-Mail: manfred.peking@schenker.at

Herbstmeisterschaft 2014
Unsere A-Mannschaft befindet sich nach 7 Runden
auf einem gesicherten Mittelfeldplatz. Saisonziel
ist ein Platz im oberen Drittel, der durch den Neu-
zugang von Karl Krumhuber durchaus realis tisch
erscheint. Leider hat sich Andreas Hermüller
verletzt und wird uns in der gesamten Frühjahrs-
saison ausfallen – dennoch sind wir optimistisch
am Ende der Meisterschaft das angestrebte Ziel zu
erreichen.

Die B-Mannschaft, mit unseren langjährigen
Spielern Heinz Elmer, Franz Schanzer, Marco
Hofstätter und Gerhard Kaimberger ist eben-
falls auf einem guten Weg und ist derzeit auf dem
erfreulichen 6. Tabellenrang. Pech hatte Gerhard
Kaimberger. Er hat sich an der Hüfte verletzt und
wird uns im Frühjahr fehlen.

Bei der C-Mannschaft spielt die bewährte Beset-
zung mit Thomas Lettner, Martin Steiner,
Markus Pröll und Manfred Peking. Das Ziel in
dieser Mannschaft ist der Klassenerhalt, der durch
die bisherigen Leistungen zu schaffen sein wird.

Nach dem vorjährigen Aufstieg der D-Mannschaft
in die Kreisklasse geht es in erster Linie um den
Klassenerhalt. Nach den ersten Runden stellt sich
dies jedoch als äußerst schwierig dar, da man in
einer sehr starken Gruppe die Meisterschaft absol-
vieren muss.

Neu angemeldet für diese Meisterschaftssaison
wurde unsere E-Mannschaft. Hier werden aus-
schließlich Spieler aus dem Nachwuchsbereich ein-
gesetzt. Die Platzierung dieser Mannschaft steht
nicht im Vordergrund – wichtig ist, dass diese
Spieler außerhalb des wöchentlichen Trainings
Erfahrung im Meisterschaftsbetrieb sammeln.

Nachwuchsbereich
Seit September 2014 findet unter der Leitung von
Gerlinde Koller und Kurt Happ das Nachwuchs-
training an 3 Tagen in der Woche mit 14 Spielern
statt, mit dem Ziel, intensiver mit den einzelnen
Spielern trainieren zu können. Dies ist jedoch nur
durch die Unterstützung des gesamten Trainerteams
Fritz Mahringer, Christian Wiesinger und Kurt
Breslmair möglich. Zusätzlich unterstützen die
erfahrenen Spieler der Kampfmannschaften, allen
voran Karl Krumhuber und Christoph Schlager,
regelmäßig das Trainerteam.

Mini-Unterstufe bis 11 Jahre
Derzeit wird 2mal wöchentlich trainiert und
dadurch hat sich bereits ein Erfolg eingestellt. Die
Minis konnten sich im Herbst bereits für die Mann-
schaftsmeisterschaft der OÖTTV-Landesklasse
qualifizieren! Weitere Turnierteilnahmen sind für
das kommende Frühjahr geplant.

U11-Mannschaft
v.l.: Johannes Koller, Paul Streibl und Christian Koller
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Sektion Tischtennis

Schüler-Unterstufe 
bis 13 Jahre
Bis zu 3mal wöchentlich wird
trainiert und die Spieler werden
zusätzlich in unserer E-Mann-
schaft in der Herrenmeister-
schaft eingesetzt. Regelmäßig
wird an diversen Turnieren teil-
genommen und man kann
bereits auf einige beachtliche
Erfolge zurückblicken. Diese
Altersgruppe hat sich ebenfalls
für die Meisterschaft der
OÖTTV-Landesklasse U13 qua-
lifiziert.

Schüler 
bis 15 Jahre
Diese Gruppe hat – bezogen
auf das Alter – sehr spät mit
Tischtennis begonnen, aber
auch bei diesen Spielern zeigt
das regelmäßige Training die
ersten Erfolge. Erste Einsätze
bei diversen Verbandsturnieren
konnten erfolgreich absolviert
werden und es ist angedacht
im Frühjahr den einen oder
anderen Spieler in der E-Herren-
mannschaft zum Einsatz zu
bringen.

100 Jahr Feier von
zwei Tischtennis-
Urgesteinen
Bernhard Steiner und Manfred
Peking feierten in einem
gemütlichen Umfeld jeweils
den 50ziger.

Die Sektion Tischtennis gratu-
liert herzlichst!

U13-Mannschaft / v.l.: Johannes Wiesinger, Benedikt Stummer und Lorenz Stifter

U15-Mannschaft / v.l.: Andreas Anzinger, Laurenz Serglhuber und Valentin Hillinger

Sektionsleiter Manfred Peking und Bernhard Steiner sind zusammen 100 Jahre
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Sektion Turnen

Sektionsleiterin: Brigitte Breitenfellner
Rabederweg 6 • Tel.: 0650/8411600 • E-Mail: b.breitenfellner@eduhi.at

Der Turnbetrieb ist ab September wieder gut
angelaufen und die Turnhallen sind wie immer
ausgelastet. Besonderer Andrang herrscht bei
unseren Jüngsten: Eltern-Kind-Turnen und Kinder-
turnen von 4 bis 6 Jahren erfreuen sich wie jedes
Jahr großer Beliebtheit. Aber auch in den Abend-
stunden herrscht Hochbetrieb. Ob bei Stepp-Aero-
bic oder Bodystyling, wer noch eine Matte ergat-
tern will ist gut beraten nicht zu spät zu kommen!
Doch ihr könnt unbesorgt sein, der Ankauf von
zusätzlichen Gymnastikmatten wurde schon in die
Wege geleitet.

Unsere einzige Knabenriege pausiert derzeit, da zu
wenig Teilnehmer zu der ab Herbst angebotenen
Turnstunde kamen. Falls doch Interesse besteht,
bitte melden! 
Brigitte Breitenfellner, 0650/8411600

Aus den Turnriegen Neu in unserem Team
Karolina Säll – 
Wirbelsäulengymnastik

Ich komme ursprünglich aus
Schweden. Meine Leidenschaft
für Schnee und Berge hat mich
als Skilehrerin vor 6 Jahren nach
Österreich geführt. Dort habe ich
meine andere große Liebe gefun-
den und wohne jetzt seit 5 Jah-
ren in Ottensheim mit meinem
Mann und unseren 2 Kindern.

Ich arbeite seit September als selbständige Physio-
therapeutin im Zentrum für Gesundheit von Dr. Hainzl.
Seit September habe ich auch im Sportverein die
Wirbelsäulengymnastik übernommen. Die Schwer-
punkte in dieser Stunde sind Haltung, Stabilisations-
training, Gleichgewicht, Mobilisation und Dehn -
übungen. Das Tempo ist langsam, aber die Übun-
gen sind intensiv. 

Hast du Rücken/Schulterbeschwerden oder möch-
test du einfach deine Körperkenntnis erweitern? 

Komm auf eine Probestunde vorbei, ich freue mich
auf dich! Ob jung oder alt, Mann oder Frau, …in
dieser Stunde ist für jeden Platz!

Jeden Donnerstag von 18:30 bis 19:30 



Daniela Kickingereder – 
Eltern-Kind-Turnen

Daniela Kickingereder ist Mutter von drei Kindern im Altern zwischen 3 und 8 Jahren. Sie
ist Sozialarbeiterin. Mit ihrer Familie hat sie 2010 Ottensheim zu ihrer Wahlheimat
gemacht.

In keiner einzigen Turnstunde werden auch nur annähernd so viele verschiedene Geräte
aufgestellt wie beim Eltern-Kind-Turnen. Daher ist auch die Vorbereitung für diese Stunde
intensiv. Eine halbe Stunde vor Beginn wird bereits mit dem Aufbau begonnen und immer
wieder wundern sich Eltern (und Großeltern) über den Einfallsreichtum und die Kreativität der
Übungsleiterin. Mit Hilfe verschiedener Turngeräte werden Bewegungsräume geschaffen,
in denen das Kind probieren kann, Erfahrungen sammeln kann und wo es immer wieder

neue Lösungsmöglichkeiten gibt. Das Helfen und Sichern übernehmen Mama, Papa, Oma oder Opa. Jede
Stunde beginnt und endet gemeinsam mit einem Singspiel, besonders beliebt bei den Kindern ist zum
Abschluss die Fahrt mit dem „blauen Zug“ (=Mattenwagen) durch den Turnsaal. 

Jeden Dienstag von 16:30 bis 17:30
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Sektion Turnen
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Sektion Turnen

Als wir im Winter 2012 nach dem Training im Gast-
haus beisammensaßen und uns Peter Sigl mitteil-
te, dass man bei ihm eine Krebserkrankung fest-
gestellt habe, da waren wir geschockt aber auch
voller Überzeugung, dass er mit seiner positiven
Einstellung und seiner ihm eigenen Konsequenz
diese Hürde überwinden wird können. Leider hat
er es doch nicht geschafft.

Peter Sigl gehörte mehr als 20 Jahre unserer soge-
nannten Herren-Dienstag-Turner-Runde an. Wir
sind eine Sportlerrunde, die im Winter in der Turn-
halle ca. 1 Stunde Konditionsgymnastik betreibt
und ca. eine Dreiviertelstunde dann noch Basket-
ball, Fussball oder Hockey spielt. Im Frühjahr und
im Herbst laufen wir im Freien und spielen Fussball
auf dem Feld. Von Mai bis September steigen wir
aufs Mountainbike und mühen uns über die Berge
in unserer Umgebung.

Peter Sigl war in unserer Gemeinschaft einer der
fleißigsten aber auch einer unserer besten und
stärksten. Er war ein Modellathlet, konditionell
einer der allerstärksten, sicherlich der beste und
erfolgreichste Werfer beim Basketball, einer der
besten Mountainbiker und auf jeden Fall der beste
Skifahrer unter uns. Dabei war die normale Piste
keine Herausforderung für ihn, abseits im Tief-

Peter Sigl – unser Paradeathlet musste uns leider verlassen
schnee da fühlte er sich wohl, was er im Vorjahr in
Kirchberg und heuer in Maria Alm bei unseren Ski-
ausflügen eindrucksvoll bewies. Mit welcher Lok-
kerheit er da trotz seiner schon bekannten Krank-
heit schwierige Schneeverhältnisse bewältigte
erfüllte uns mit Staunen.

Nach unseren Aktivitäten lassen wir den Abend im
Gasthaus gut gelaunt ausklingen. Dabei war Peter
Sigl immer ein angenehmer, interessanter und
interessierter Gesprächspartner. Er war in techni-
schen Belangen sehr versiert, kannte sich auf
Grund seiner Ski- und Motorradtouren und seiner
Drachenfliegerei in den Bergen allerbestens aus
und fesselte uns mit seinen Erzählungen. 

Er hinterlässt als Sportler und Mensch eine große
Lücke in unserer Gemeinschaft. Wir vermissen ihn
sehr und werden noch oft an ihn denken.

(Ein Nachruf von Josef Kitzmüller 
im Namen der Dienstag-Turner)
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Sektion Wandern

Sektionsleiter: Gerhard Allerstorfer
Donaulände 6 • Tel.: 07234/83668

10-Mühlenwanderung 
fand großen Anklang
Am Samstag, 25. Oktober 2014, veran-
staltete die Sektion Wandern die Herbst-
wanderung in Reichenthal. Die Streck -
enlänge des dort befind lichen 10-Mühlen-
Wanderrundweges ist etwa 14 km, wobei
die Gesamtgehzeit gut 4 Stunden be -
trägt. Treffpunkt der Wanderer war um
8:30 Uhr beim Postamt in Ottensheim.
Was vom Veranstalter nicht erwartet wurde,
war das große Interesse, denn nicht
weniger als 46 Personen (erwartet wurde
etwa 25) waren zur Abfahrt mit Privat-
PKWs ge kommen. Mit 12 PKWs fuhr man
vorerst nach Reichenthal (37 km) und
anschließend noch 6 km in die Ortschaft
„Stiftung“, Gemeinde Reichenthal.

Bei der Süßmühle konnte geparkt wer-
den. Dort war der Ausgangspunkt der
Wanderung. Das Herbstwetter war ideal.
Die Wanderung wurde geführt von den
beiden Wanderwarten Gerhard Allers -
torfer und Josef Mahringer. Vorerst
führte der Weg bergauf, dann ein Stück
entlang der tschechischen Grenze, wobei
noch das unter Denkmalschutz stehende
ehemalige Zollhaus ersichtlich ist. Vorbei
an 2 weiteren Mühlen wurde nach 2 ½
Stunden Gehzeit das Zentrum Reichen-
thal knapp vor Mittag erreicht, dort spiel-
te gerade die Trachtenmusikkapelle für
ein Jubiläumsfest auf. Im dortigen Gast-
haus Preinfalk wurde dann das Mittags-
mahl eingenommen. Nach der Stärkung
ging die Wanderung weiter. Nach 1 ¼
Stunden erreichten wir die Lorenzmühle,
wo ein uriger Gastbetrieb erst seit kur-
zem in Betrieb ist. Hier wurde nochmals
ein Einkehrschwung gemacht. Dort hatte
man schon auf die große Wanderschar,
die nachmittags eintreffen wird, per Tele-
fon aufmerksam gemacht. So gab es
auch genug Mehlspeisen zum Kaffee.
Nach einer gemütlichen Stunde Aufent-
halt traf man dann nach einer knappen
Stunde Gehzeit wieder beim Ausgangs-
punkt bei der Süßmühle ein, wo dann die
Rückfahrt nach Ottensheim angetreten
wurde. 

Die Wandergruppe vor Schloss Waldenfels in Reichenthal.

Vorschau Winterwanderung
Die Winterwanderung des Turn- und Sportvereins,
Sektion Wandern, ist für Ende Jänner bzw. Anfang
Februar 2015 geplant. Genauer Termin bzw. Wan-
derroute wird im Schaukasten des TSV, auf Plakaten,
sowie im Internet auf www.ottensheim.at und auf
www.sportverein.ottensheim.at bekanntgegeben.



Am Mittwoch, 25. Juni 2014, verstarb ein echter Pionier des Turn- und Sport -
vereins – Fritz Nopp im 88. Lebensjahr (geboren am 1. Mai 1927). Seit 1. Jänner
1946 war Fritz Nopp Vereinsmitglied und half beim Wiederaufbau des Vereins nach
dem Krieg. Ob bei der Sanierung der Vereinsturnhalle oder des Sportplatzes usw.
war Fritz immer zur Stelle. Viele Jahre war er Hauptkassier des Vereins und neben-
bei auch als Kassier bei diversen Veranstaltungen verantwortlich. Im Jahre 1963
gründete er die Sektion Wandern, nach 35 Jahren im Jahre 1998 übergab er die
Funktion an jüngere Kräfte. Auch bei der seit 1987 bestehenden Vereinszeitung war
er viele Jahre als Redaktionsmitglied eine wertvolle Stütze. Seine jahrzehntelangen
ehrenamtlichen Tätigkeiten im Verein wurden auch durch viele Ehrungen gewürdigt.
So erhielt er im Jahre 1964 das Funktionärsehrenzeichen in Silber und im Jahre
1972 das Funktionärsehrenzeichen in Gold. Im Jahre 1994 wurde ihm als höchste
Auszeichnung des Vereins das Sonderehrenzeichen verliehen. Unter anderem wurde
Fritz Nopp im Jahre 2006 für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Am Donnerstag, 31. Juli 2014, verstarb nach langer Krankheit unser Vereinsmitglied
Ernst Hager im 84. Lebensjahr (geboren am 28. Dezember 1930). Er trat im Jahre
1966 dem Turn- und Sportverein als unterstützendes Mitglied bei. Ernst Hager hatte
über 3 Jahrzehnte unter anderem verschiedene Funktionen in unserer Gemeinde.
Für sein Verdienste um das Gemeinwohl für die Menschen wurde ihm die Ehrenbür-
gerschaft unserer Marktgemeinde ihm Jahre 1995 verliehen. Den Turn- und Sport-
verein unterstützte er immer wieder bei diversen Veranstaltungen. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurde er im Jahre 2006 geehrt.

Am Dienstag, 2. September 2014, verstarb nach schwerer Krankheit unser langjäh-
riges Vereinsmitglied Erika Nimmervoll im 80. Lebensjahr (geboren am 16. Juni
1935). Erika Nimmervoll trat im Jahre 1956 dem Turn- und Sportverein als Mitglied
bei. Sie war viele Jahre im Sportverein als Aktive tätig, zuletzt in der Turnerriege der
Frauen-Seniorinnen. Im Jahre 2006 erhielt sie für 50 Jahre Mitgliedschaft eine
Ehrung. Beim Begräbnis gaben ihr zahlreiche Kolleginnen der Senioreninnen-Turner-
riege die letzte Ehre. 

Am Dienstag, 9. September 2014, verstarb noch Mitten im Leben nach längerer
heimtückischer Krankheit unser Vereinsmitglied Peter Sigl im 55. Lebensjahr
(geboren am 5. Februar 1960). Peter Sigl trat dem Turn- und Sportverein bereits 
mit 6 Jahren im Jahre 1966 als Mitglied bei. Er war ein sehr vielseitiger Sportler.
Radfahren, Laufen, Schifahren, Turnen und vieles mehr. In der Dienstag-Turnerriege
war er u. a. über 20 Jahre sportlich aktiv. Im Jahre 2004 wurde er für 25 Jahre Mit-
gliedschaft (diese wird erst ab dem 18. Lebensjahr gerechnet) bei der Generalver-
sammlung geehrt. (Einen Nachruf seiner Sport-Kollegen finden Sie beim Bericht der
Sektion Turnen.)
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Der TSV Ottensheim trauert 
um verstorbene Mitglieder
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Am Sonntag, 5. Oktober 2014, verstarb nach längerer Krankheit unser Vereinsmit-
glied Wilhelm Schobesberger im 89. Lebensjahr (geboren am 2. Mai 1926). Willi
Schobesberger war 45 Jahre Vereinsmitglied. Er trat im Jahre 1969 dem Turn- und
Sportverein bei. Er war begeisterter Stockschütze und nahm auch bei Meis -
terschaften und diversen Turnieren als Aktiver teil. Im Jahre 2009 hatte er sein
40jähriges Vereinsjubiläum.

Am Samstag, 25. Oktober 2014, verstarb für alle völlig unerwartet unser Vereins-
mitglied Franz (Peter) Hain im 69. Lebensjahr (geboren am 29. Mai 1946). In
Ottensheim war er nur bekannt mit dem Vornamen Peter. Nachdem er einige Jahre
vorher in Ottensheim sesshaft wurde, trat er im Jahre 1990 dem Turn- und Sport-
verein als Mitglied bei. Der Fußballsport war von Kindheit auf seine große Leiden-
schaft. Er war in seinen Jugendjahren auch aktiver Fußballer in seinem Heimatort in
Niederwaldkirchen. Er musste jedoch nach einer Verletzung seine Karriere früh
beenden und fand Gefallen als Schiedsrichter. Er wurde dann Referee des OÖ. Fuß-
ballverbandes, wo er Woche für Woche Unterhausspiele in Oberösterreich bis 2005
leitete. Zugleich war er auch vorerst einige Jahre als Betreuer unseres Fußballnach-
wuchses tätig. Danach gab er seine Erfahrungen als Verbandsschiedsrichter in unse-
rem Verein weiter, in dem er ehrenamtlich viele Jahre als Schiedsrichter in unserem
Nachwuchsbereich oft mehrmals wöchentlich im Einsatz war. Seine Regelkenntnisse
waren auch sehr gefragt. Wenn ein Linienrichter bei den Spielen unserer Kampf-
mannschaft gebraucht wurde, war er sofort bereit, ob bei Heim- oder Auswärtsspie-
len, einzuspringen und leitete dabei meist auch die Vorspiele. Erst vor etwa 2 Jahren
legte er nach mehr als 2 Jahrzehnt seine ehrenamtliche Tätigkeit nieder, war jedoch
bei den Spielen am Fußballplatz weiterhin Stammgast. Begraben wurde Peter Hain
in seinem Heimatort Niederwaldkirchen. Viele Fußballfreunde unseres Vereines
gaben ihm dabei die letzte Ehre. 

Am Samstag, 15. November 2014, verstarb nach längerer schwerer Krankheit unser
langjähriges Mitglied und unser verdienter Funktionär Gustav Mikschl im 82.
Lebensjahr (geboren am 18. Februar 1933). Gust Mikschl trat am 1. Jänner 1949
dem Turn- und Sportverein als Mitglied bei. Er war ein sehr vielseitiger Sportler.
Nach seinem Eintritt mit 16 Jahren war er aktiver Turner und nahm u. a. bei zahl-
reichen Turnfesten teil. In den 60er und 70er Jahren leitete er als Vorturner diverser
Knabenriegen viele Turnstunden. Gust war auch begeisterter und vor allem ausge-
zeichneter Schifahrer und wurde in jüngeren Jahren mehrfacher Mühlviertler Meister
in Abfahrt und Slalom. Als „Staatlich geprüfter Schilehrwart“ lernte er vielen Kindern
und Jugendlichen die Technik des Schifahrens. Weiters war er bis vor wenigen Jah-
ren aktiver Tennisspieler und dies bereits seit Gründung der Sektion im Jahre 1977.
Auch bei den Stockschützen war er sportlich aktiv. Seine größte sportliche Liebe galt
dem Faustballsport. Er war auch bereits aktiver Spieler seit Gründung im Jahre
1950. 17 Jahre - von 1967 bis 1983 - war er Sektionsleiter der Faustballer. Die
Faustballtradition wurde von seinem Sohn und von den derzeit aktiven Enkelkindern
fortgesetzt. Der Oö. Faustballverband würdigte seine Verdienste und überreichte
ihm im Jahre 1982 das Silberne Ehrenzeichen. Vom Turn- und Sportverein erhielt er
im Jahre 1973 das Silberne und im Jahre 1979 das Goldene Funktionärs-Ehrenzei-
chen. Auch seine langjährige Mitgliedschaft beim Verein wurde mehrmals gewürdigt.
Beim Begräbnis gaben ihm zahlreiche Funktionäre und Wegbegleiter die letzte Ehre.

Der Turn- und Sportverein Ottensheim wird den verstorbenen
Mitgliedern ein ehrendes Andenken bewahren.



www.sportverein.ottensheim.at

SAMSTAG, 14. FEBRUAR 2015

FREITAG, 13. FEBRUAR 2015


